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Die Geschichte des modernen 
Fußballs beginnt im Wesentlichen 
im England der frühen Industriali-
sierung. Frühere Treibballspiele, auf 
die auch Rugby und andere Ballspiele 
zurückgeführt werden, gibt es dage-
gen schon länger.
Es gibt unterschiedliche und viele 
Überlieferungen über die Anfänge des 
Fußballspieles. Schon etwa im 3. 
Jahrhundert v. Chr. wurde in China ein 
fußballähnliches Spiel mit dem Na-
men Ts’uh-küh ausgetragen.
Auch in den präkolumbischen Kultu-

ren Mesoamerikas wurde das Ball-
spiel als kultisch-religiöse aber auch 
als Freizeitbeschäftigung betrieben. 
Der vollrunde Ball bestand aus Kaut-
schuk, war meist mehrere Kilogramm 
schwer und sprang nach dem Aufprall 
weiter.
Heutzutage können wir zum Fussball-
spielen aber auch auf ASKÖ-Keferfeld 
Oed zurückgreifen.

Willkommen bei SPORTS! 
Dem Spielebereich für die  Aktivspiele. 

Diesmal stellen wir euch unseren Partner vor, der 
bei Kultur&Spiel für FUSSBALL federführend ist: 

ASKÖ LINZ - KEFERFELD OED

14 KULTUR & 
SPIEL 

SPORT & SPIEL
FUSSBALL

IM
 VOLKSHAUS

      KEFERFELD-OEDLandwiedstr. 65
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Erfinder: Carl Mayer
Hersteller: MIEG`s
Anzahl der Spieler: 2
Alter: ab 6 Jahren
Dauer: ca 10 min
Art: Aktivspiel
Tipp-Kick Figur mit BallTipp-Kick ist 
ein Spiel für zwei Personen, das eine 
Fußball-Simulation darstellt.

Spielfeld

Das Spielfeld besteht dabei aus 
einer Spielplatte, zwei Toren, zwei 
Torhütern und zwei beliebig positio-
nierbaren Feldspielern sowie einem 
zweifarbigen, zwölf-
eckigen Ball. 
Im Gegensatz zum 
Kicker-Tischfußball 
mit Spielfiguren an festen Stangen 
werden die Spielfiguren beim Tipp-
Kick auf dem Spielfeld bewegt. 
Durch das Antippen des Knopfes auf 
der Spielfigur bewegt sich der Fuß 
und kickt den Ball. Dieser Ball ist 
12-eckig und besteht aus zwei gleich 
großen unterschiedlichen Farbhälften 
(im Regelfall schwarz-weiß, seltener 
gelb-rot).

Spielregeln

Das Spielfeld hat eine Größe von 106 
× 70 cm. Jeder Spieler darf wahlweise 
bis zu vier Feldspieler einsetzen, aber 
es ist immer nur ein Feldspieler pro 
Mannschaft zur selben Zeit erlaubt. 
In der Halbzeit erfolgt Farb- und Sei-
tenwechsel, es wird nur ein Ball pro 
Spiel eingesetzt. 
Derjenige Feldspieler darf den Ball 
spielen, dessen Farbe auf dem Ball 
oben zu liegen kommt. Der Torwart 
darf den Ball unabhängig von der 
Farbe innerhalb seines Strafraums 
spielen. 
Es gewinnt der Spieler, der in der 
Spieldauer von 2 × 5 Minuten die 
meisten Tore erzielt. Eine Verlänge-
rung besteht aus 2 × 2 Minuten. Das 
Erzielen eines Tores ist von jeder 
Stelle des Spielfelds aus erlaubt, 
außer beim An- und Abstoß sowie 
bei Einstößen. 
Der jeweilige Feldspieler kann wäh-
rend eines Schusses des Gegners 
als Abwehrspieler aufgestellt wer-
den, darf sich jedoch maximal bis 
auf die eigene Strafraumbegrenzung 
zurückziehen und muss mindestens 
zwei Spielerlängen Abstand vom Ball 
haben.

Taktiken

Der Kniff beim Schießen des Balles 
ist dabei die Stärke des Antippens 
der Spielfigur in Verbindung mit dem 
Abstand und der Winkelstellung des 
Fußes zum Ball. 

Ebenfalls maßgebend ist die Beschaf-
fenheit des Fußes. Dieser Schussfuß 
kann mit einer Feile entsprechend den 
Vorlieben des menschlichen Spielers 
bearbeitet werden. 
So ist es zum Beispiel möglich, durch 
eine bestimmte Feiltechnik den Fuß 
so zu gestalten, dass er in der Lage ist, 
den Ball bei geschickter Handhabung 
der Spielfigur in Drehung zu verset-
zen, so dass dem Torwart die Abwehr 
des Balles erheblich erschwert wird.
Quelle: Tipp-Kick – Wikipedia

Ort: Volkshaus Keferfeld Oed
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Weitere Spieletips findet ihr im 
GAME`s NEWS Archiv auf der 

Webseite der Knobelritter!

SPIELEKREIS LINZ

Monatlicher Spieletreff 
im Volkshaus Keferfeld Oed in Linz 
(fast jeden 4. Freitag im Monat) 
jeweils von 14:00-21:30  Uhr)
Spielesammlungen mit  verschie-
denen Brett- und Kartenspielen.
Veranstaltung der KULTUR & 
SPIEL Veranstaltung "LinzCON"
und Betreuer der SPIELE-THEKE 
im Wissensturm (2 mal im Jahr)
www.bastelspiele.jimdo.com

FREIE SPIELESCENE LINZ UND OÖ

RITTER DER KNOBEL-
RUNDE

Monatliche Spieletreffen
im Hotel Traunerhof in Traun (jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat) jeweils 
ab 19:00 Uhr)
Große Spielsammlung mit über 
2000 verschiedenen Brett- und Kar-
tenspielen.
Veranstaltung der oberösterreichi-
schen Spielemeisterschaft ("Traun-
Con") und anderen Spielturnieren

www.knobelritter.at

Hier stellen wir euch verschiedene Spieleclubs, Treffs, Partner usw. vor die 
uns bekannt sind oder Mitglieder und Freunde der Freien Spielescene sind!
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Pfitschigogerl
ist ein österreichisches Gesellschaftsspiel, das an 
das Fußballspiel angelehnt ist.
Pfitschigogerl, (auch Fitschigogerl, 
österr. Dialekt: pfitschen= schnell 
dahingleitend; Gagel= ein runder 
Gegenstand) ist so etwas wie die 
Urform des Tischfußballs. 
In früheren Zeiten haben sich groß 
und klein, vorwiegend männliche Per-
sonen, mit diesem Spiel beschäftigt. 

Spielregel

Die Spielregeln variieren stark, doch 
gibt es folgende Grundregeln:
Jeweils zwei Spieler treten gegenein-
ander an. Jeder Spieler hat eine Mün-
ze, eine kleinere Münze ist der "Ball". 
Mit einem Lineal oder Kamm schubst 

der Spieler eine der beiden Münzen 
so, dass sie den "Ball" trifft und ihn im 
besten Fall ins Tor befördert.

Wo gespielt?

In Österreich gibt es einige wenige 
Pfitschigogerl-Vereine, die Meister-
schaften abhalten und auch gegen-
einander antreten. 
Aber auch beim Spieletreff-Linz 
kommt es immer mehr auf.
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Pfitschigogerl
Auf geht´s zu einem schnellen Fussballspiel am Tisch!
Wer kann am besten seinen Ball ins gegnerische Tor 
befördern? Sieger ist wer als erster nach fünf Minuten 
die meisten Tore geschossen hat.

Ein flottes Spiel für zwei Fussballfans!
Gestalltet: Ewald Wolfsgruber

http://bastelspiele.jimdo.com/autorenspiele

Die PFITSCHIGOGERL Bastelbögen für Schachtel, 
Tips&Tricks und Bastelanleitung herunterladen (alles PDF 
Dateien)
Die Bastelbögen auf 160g A4 Karton (weiß oder color) aus-
drucken und dann die Schachtel, das Spielmaterial nach Lust 
und Laune anmalen, ausschneiden und zusammenbauen!

Fertiges Pfitschigogerl mit Schachtel

Bastelbögen von Adventure-Fechten

    ab 6        mittel      klein     ca 5 min        2
    Alter        Hirn       Glück       Zeit       Spieler

Mit Schere und Karton

Es gibt die verschiedensten Spiele 
aus Karton, für Spieler von 5 bis 99.
Natürlich sind die Anforderungen für 
den Spielebastler recht unterschied-
liche. 
Ein Spiel für Kinder ab 6 Jahre, z.B. 
FECHTADVENTURE, ist zwar ein-
fach zum Spielen, aber um es basteln 
zu können werden schon auch die 
Eltern, größere Geschwister, Onkel´s 
und Tanten, Großeltern usw. benötigt. 
Die Spielfiguren kann der kleine Bast-

ler sicher schon selbst ausmalen und 
vielleicht auch gerade ausschneiden 
aber um die Spieleschachtel zusam-
men zu bauen braucht er aber tatkräf-
tige Hilfe von ältern Spielebastlern.

Kostenloser Spielgenuss

Übrigens das Bastelspiel FECHT-
ADVENTURE findest du auf unserer 
Webseite von KULTUR & SPIEL und 
kannst es kostenlos herunterladen.

Das gilt natürlich auch viele andere 
Spiele die du dort findest.

BASTELSPIELETIP

WEB: www.bastelspiele.jimdo.com 

BODEN / DECKEL BASTELN:
1. Alle Linien mit einer Schere 
oder einem Rillwerkzeug aus 
Metall oder Kunststoff vorsichtig 
nachziehen. Die Kantlinien las-
sen sich dadurch leichter falten.
2. Jetzt erst alle Volllinien aus-
schneiden
3. Die strichlierten Linien nach 
unten biegen. Dabei sollte die 
Schrift des Bodens oder des 
Deckels sichtbar bleiben
4. Dann alle strichpunktierten 
Linien nach innen falten und 
mit einer Klammerlmaschine 
fixieren.

TIP


